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Blitz                 lichter
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Fröhlich ...
...zog unser Palmesel 
an Palmsonntag in die 
Kirche ein. Ein herz-
liches Dankeschön an 
Astrid und Ulf Herold, 
die wieder einmal ihr 
künstlerisches Talent 
bewiesen und viele 
Stunden gezeichnet, 
ge-werkelt, gesägt und 
gemalt haben. 

Unvergesslich ...

... war die Aufführung 
des LUTHER Pop-Ora-
toriums in Mannheim, 
an der auch unser 
Gospelchor mitgewirkt 
hat. Die angereisten 
Fans aus unserer Kir-
chengemeinde erleb-
ten ein grandioses 
Konzert und kamen 
total begeistert aus 
Mannheim zurück. 

Tierisch ...
... war die Begleitung 
beim Osterspazier-
gang über den Striet. 
Den Alpakas und La-
mas war das feucht-
kalte We�er, das so gar 
nicht österlich war, 
egal. Dem Osterhasen 
wohl auch, denn er 
ha�e für die kleinen 
Wanderer viele Lecker-
eien versteckt. 



vielsei�ges Gemeindeleben
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n Pfingsten ist es so weit! Gi�a A Ziegler, seit nunmehr zwei 
Jahren in der Prädikantenzurüstung*, 
wird ordiniert – das heißt, sie wird zur 
Wortverkündigung und Sakraments-
verwaltung beau�ragt und für dieses 
Amt gesegnet! 

Da Ordina�on immer mit dem 
Wunsch verbunden ist, dass der Hei-
lige Geist reichlich in diese Arbeit 
fließen möge, sind wir der Meinung,  
dass das Pfings�est der ideale Zeit-
punkt dafür ist. Freuen Sie sich daher 
auf das Fest der Ordina�on am 
Pfingstsonntag:

Pfingstsonntag

4. Juli 2017 - 14:00 Uhr 
in der Evangelischen Kirche 

Landsweiler-Reden

Im Anschluss an den Festgo�es-
dienst wird im Gemeindehaus Lands-
weiler-Reden eine festlich-fröhliche 
Zusammenkun� bei Kaffee, Kuchen, 
Sekt und alkoholfreien Cocktails sta�-
finden. 

Zum Festgo�esdienst unter Mit-
wirkung des Syondalassessors un-
seres Kirchenkreises, Pfarrer Uwe 
Schmidt, und unseres Gospelchores 
„Gospel & More“ sowie der an-
schließenden Feier laden wir alle ganz 
herzlich ein!

Wiltrud Bauer
Pfarrerin  

Vorsitzende des Presbyteriums

* Mehr Informa�onen zum Dienst der 
Prädikanten/Prädikan�nnen auf Seite 11. 

EINLADUNG ZUR ORDINATION
unserer Prädikan�n Gi�a Ziegler 

Gi�a Ziegler                                                                                                                              Wiltrud Bauer



An-ge-dacht
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usik. Wie o� habe ich schon M einen Melodiefetzen gehört – 
und sofort war sie wieder da: die 
Erinnerung an einen schönen Abend, 
an das Gefühl, als man 16 war, an 
einen lieben Menschen, an ein großes 
Erlebnis.

Jedes Mal, wenn ich diese Musik höre, 
kann ich ein wenig von dem Erlebnis 
wieder spüren, schwinge mit, in diese 
Zeit. Andere, die mit dieser Musik kein 
Erlebnis verbinden, spüren das nicht, 
können nicht verstehen, warum ich 
sie laut aufdrehe und mitsinge oder 
tanze – oder Tränen in die Augen be-
komme.

Musik kann als Ven�l dienen. Wenn 
ich frustriert bin, weil gerade nichts 
klappt. Dann kann ich die Musik laut 
aufdrehen und mich abreagieren. 
Singen hil� mir auch, wieder zu mir 
selbst zu kommen. Manches Mal habe 
ich keine rechte Lust, am Freitag-
abend noch zur Chorprobe zu gehen, 
bin müde, habe Kopfschmerzen – 
aber wenn ich mal da bin und mit den 
anderen singe, dann bin ich froh 
darüber, dann wird die Leere in mir 
durch Musik und Gemeinscha� ge-
füllt.

Musik ist auch Arbeit. Bis das Stück 
genau so rich�g einstudiert ist, bis 
jeder Ton sitzt und die Dynamik 
klappt, braucht es viel Zeit – manch-
mal bleibt man auch überfordert 
stecken. Aber jedes Mal, wenn ich 
übe, werde ich sicherer und gewinne 
Erfahrung.

Musik ist Gemeinscha�, denn nur im 
Zusammenklang entstehen Harmo-
nien, Disharmonien, Spannung und 
Rhythmus – das, was mich so fas-
ziniert. 

Musik kann auch wehtun – Finger 
werden wund, Sehnen überstrapa-
ziert, die Lippen dick, der Arm lahm 
und der Hals heiser. Auch in den 
Ohren kann Musik wehtun. Nicht 
jeder hat den gleichen Musikge-
schmack; der des Teenagers kann 
ganz schön nerven. Aber trotzdem ist 
es Musik, die ihnen gut tut. Und zum 
Glück gibt es gute Kop�örer!

GOTT IST MUSIK



Gott ist Musik
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Musik kann in unterschiedlichen Zu-
sammenhängen ganz unterschied-
lich wirken: „Großer Go�, wir loben 
dich“ bei einer Hochzeit oder bei einer 
Beerdigung – beides ist möglich, 
beides hat seinen Sinn – aber einen 
ganz anderen.

Ich bin sicher, Sie brauchen nicht 
lange nachzudenken, um diese Bei-
spiele nachzuvollziehen. Auch Sie 
wissen sofort, was ich meine: 

Musik ist einfach ein Geschenk.
Musik hat Kra�. 

Sie hil� nicht nur dem Musizierenden 
sondern auch dem Hörenden. Sie 
kann ein Fest sein oder ein Gebet. Sie 
kann für Andere sein oder nur ganz 
allein für mich. 

Es ist, als ob wer durch die Musik mit 
mir spricht. Ich muss nur hören, auf-
merksam sein und annehmen.

Wie wäre es, wenn ich den Text noch 
einmal lese und immer dort wo nun 
„Musik“ steht, „Go�“ einsetze? Es 
kommt mich ein zum Nachdenkend 
anregender, aber für mich s�mmiger 
Text dabei raus.

Probieren Sie es aus!
Ihre 

 Wiltrud Bauer
  Pfarrerin

ehemaliger Frauenchor, Konzert April 2008 

n der Kirche werden immer nur alte Lieder gesungen? – Falsch! Wenn ich so I unsere Musiker und Musikgruppen anschaue, dann freut mich die bunte Vielfalt 
und ihre Jugend! Musik ist jung in unserer Gemeinde – und sie verbindet 
Genera�onen. Doch was bei uns an Musik alles möglich ist und wer hinter den 
Musikprojekten steht, stellen wir Ihnen auf den nächsten Seiten vor: 

MUSIK 
in unserer Gemeinde
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Thema: Musik in unserer Gemeinde

„GOSPEL & MORE“

D ie bunte Truppe tri� sich immer 
mi�wochs ab 20:00 Uhr im Ev. 

Gemeindehaus Landsweiler-Reden.

Nach einem „Aufwärmtraining“ für die 
S�mme, der S�mmbildung, geht es los. 
Bernd Bachmann, der Chorleiter, arbei-
tet mit allen daran, bekannte Stücke zu 
perfek�onieren, neue Schri� für Schri� 
einzuüben. Im Augenblick arbeitet der 
Gospelchor am Programm für sein Ad-
ventskonzert am 1. Advent, sowie an 
der Mitwirkung in verschiedenen Got-
tesdiensten im Jahr. Die Teilnahme am 
LUTHER Pop-Oratorium in Mannheim  
oder dem Benefizkonzert zugunsten der 
Flüchtlingshilfe sind besondere Höhe-
punkte der vergangenen Monate gewe-
sen.

Und … ja, der Gospelchor singt viel auf 
Englisch. Das liegt in der Natur der 
Gospels, die einen großen Teil des 
Repertoires ausmachen und die ur-
sprünglich Lieder afrikanischer Sklaven 
in Amerika waren. 

Aber es gibt auch „more“: Ruhigere 
Lieder und Songs aus anderen Kultur-
kreisen – und last but not least die 
Gemeinscha� des Gopelchores: Singen 
ist immer ein Gemeinscha�serlebnis. 
Das hil� über die Hürden der eng-
lischen Sprache hinweg.  Immer sucht 
der Chor nach Mitsängerinnen und vor 
allem -sängern; ein Eins�eg ist im Mo-
ment gut möglich.

BERND BACHMANN 
- Der Chorleiter -

Er ist Sänger, Musiker, 
Heilprak�ker und seit  
2012 Leiter des Gos-
pelchores. Mit  Witz,  
Charme und viel Lob 
mo�viert  er  se ine 

Gruppe zu engagiertem Gesang und zu 
Bewegung. Besonders wich�g ist es 
ihm, dass die Sänger*innen das „Gos-
pelfeeling“ erleben, mit Leib und Seele 
darstellen und so auch mit dem Publi-
kum eine große Gemeinscha� bilden 
können. 

- unser Gospelchor - 
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„VOX VITALIS“
- unser Vokalensemble - 

E in Vokalensemble ist ein beson-
ders kleiner Chor. Dadurch, dass 

jede S�mme höchstens doppelt be-
setzt ist, ist es wich�g, dass die Be-
setzung fest ist, denn die Qualität der 
Vokalmusik steht und fällt damit, wie 
präzise man sich aufeinander einge-
stellt hat.

„vox vitalis“ tri� sich freitags ab 19:00 
Uhr unter der Leitung unserer Orga-
nis�n Elvira Miller. Zum Repertoire der 
sechs Sänger*innen gehören an-
spruchsvolle a-cappella-Chormusik 
alter bis moderner Komponisten, aber 
auch kleine Mote�en mit Instrumen-
talbegleitung, Volkslieder oder moder-
ne Kirchenlieder. Bisher ist „vox vitalis“ 
in Go�esdiensten und beim Geburts-
tagskaffee, der erstmals im April durch-
geführt wurde, aufgetreten.

Schön wäre es, die Männers�mmen 
noch mit einem guten Bass ergänzen zu 
können, der mit seiner S�mme und 
seinem Humor zur  Gruppe passt.

ELVIRA MILLER 
- Organis�n und Chorleiterin -

Elvira Miller ist die „Frau 
an der Orgel“ in Lands-
weiler-Reden und Schiff-
weiler. Und das schon 
rich�g lange! In diesem 
Jahr kann sie ihr 20-

jähriges Dienstjubiläum feiern, zu dem 
wir ihr an dieser Stelle ganz herzlich 
gratulieren!

Viele Jahre war Elvira Miller für die 
Kirchengemeinden Heiligenwald und 
Landsweiler-Schiffweiler gemeinsam 
tä�g, doch seit August 2015 arbeitet die 
geprü�e C-Musikerin nur noch für 
unsere Kirchengemeinde. 

Sie ha�e die Idee zur Gründung unseres 
Vokalensembles „vox vitalis“ und zu 
neuen kirchenmusikalischen Entwick-
lungen in unserer Gemeinde - allem 
voran ist hier das Projekt „Luther-
musical“ zu nennen.  Mehr dazu 
können Sie auf Seite  9 nachlesen. 
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„LIGHTS ON“
- unsere Jugendband - 

m Konfirmand*innenjahrgang I 2013 /2014 waren besonders 
musikalische junge Menschen. So 
tolle Begabungen müssen doch ir-
gendwie zum Ausdruck kommen, 
dachte sich Pfarrerin Bauer und rief 
2013 mit Hilfe von Frank Bernhardt 
und Gerhard Dilk ein Jugendband-
projekt ins Leben: „Project 44'12“. 
Längst ist die Jugendband kein Projekt 
mehr; sie hat sich musikalisch großar-
�g entwickelt und sich einen rich�gen 
Namen gegeben: „lights on“.
Mi�lerweile treffen sich acht Musi-
ker*innen regelmäßig mi�wochs ab 
17:00 Uhr im Ev. Gemeindehaus 
Landsweiler-Reden. Doch auch neue 
Bandmitglieder sind willkommen und 
werden sicher ihren Platz finden. 
(Interessent*innen melden sich bi�e 
bei Pfarrerin Bauer oder der Band 
direkt.)
Die Aufnahme zweier Songs im Ton-
studio war ein Höhepunkt für alle 
Bandmitglieder. Das Video des Songs 
„lights on“ ist auf youtube zu sehen 
und zu hören!

Ansonsten covert „lights on“ Songs 
oder übt für Go�esdienste auch 
kirchliche Lieder ein. Auch gemein-
sam mit dem Gospelchor sind sie 
bereits aufgetreten. Die Band gestal-
tet Jugendgo�esdienste musikalisch, 
tri� aber auch auf Festen oder bei 
Veranstaltungen im Ort auf. 

FRANK BERNHARDT
- Der Bandcoach -
Der Lehrer und Musiker Frank Bern-
hardt (Foto oben, links) ist selbst ein 
guter Gitarrist und Sänger und hat 
bereits in Schulen und privat Bands 
gegründet und geleitet. Seit 2013 ist 
er der ehrenamtliche Coach unserer 
Band „lights on“. Er hat das nö�ge 
Knowhow in Sachen Bandkultur mit-
gebracht und so geholfen, die Idee 
von Pfarrerin Bauer umzusetzen und 
mit den jungen Musiker*innen, die 
ersten Schri�e in Sachen Band zu 
gehen. 
Musikalisch ist er nicht festgelegt, 
singt er doch auch im Vokalensemble 
„vox vitalis“ mit.



Unser Projekt im Reformationsjahr
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A m 31. Oktober 2017, dem Re-
forma�onstag, wird es in un-

serer Kirchengemeinde zur Eröffnung 
unserer Nacht der Reforma�on ein 
ganz besonderes musikalisches High-
light geben - das

LUTHERMUSICAL
für Kinder und Erwachsene

von Brigi�e Antes und 
Hans-Peter Minden 

- bearbeitet  von Elvira Miller  - 

Es erzählt mit Hilfe von Chor, Solisten 
und Orchester die Geschichte Mar�n 
Luthers in sechs Spielszenen.

Von dem LUTHER Pop-Oratorium, das 
u. a. in Mannheim aufgeführt wurde 
und bei dem auch unser Gospelchor 
mitwirkte, unterscheidet es sich nicht 
nur musikalisch. Bei der Auswahl des 
Stückes suchten wir ein Musical, das 
in die musikalische Arbeit unserer 
Kirchengemeinde hineinpasst, und 
bei dem sowohl Kinder als auch 
Erwachsene mitwirken können. Die 
Durchführung sollte nicht durch 
Profis, sondern durch eine ganz 
normale Kirchengemeinde möglich 
und vor allem auch mit unseren 
Mi�eln aufführbar sein.

LUTHERMUSICAL
Alle reden nur von Luther… … wir singen davon!



Luthermusical - mach mit!
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Ein Musical in Angriff zu nehmen, ist 
für uns durchaus eine große Heraus-
forderung. Wir sind ja keine Theater-
profis und verfügen in unserer Kirche 
in Landsweiler-Reden als Auffüh-
rungsraum über eingeschränkte Mög-
lichkeiten in der Gestaltung des Büh-
nenbildes und der Beleuchtung. 

Mit dem Musical von Brigi�e Antes 
und Hans-Peter Minden ist eine 
durchführbare und dennoch musika-
lisch anspruchsvolle Gestaltung mög-
lich – andere Kirchengemeinden ha-
ben es mit ihren Aufführungen bereits 
vorgemacht.

Im Vordergrund steht nun immer 
noch, genügend Mitwirkende zu ge-
winnen; nicht nur, um die Musik 
einzustudieren, sondern auch die 
Durchführung zu tragen: Bühnenbild, 
Beleuchtung, Kulissen, Kostüme… all 
das muss organisiert werden. 

Im Moment arbeiten etwa 20 Sänger* 
innen verschiedenster Altersgruppen 
daran, Text und Musik zu lernen, und 
auch erste Instrumentalisten haben 

mit den Proben begonnen. Gerne 
dürfen es aber noch mehr werden! 
Vor allem suchen wir noch sicher 
singende Männers�mmen und sing- 
und spielfreudige Kinder. Die Proben 
für beide Chorgruppen finden immer 
freitags sta�: 

} für Kinder und Jugendliche 
zwischen 17:00 und 18:00 Uhr

} für Erwachsene 
zwischen 18:30 und 19:30 Uhr

Im Augenblick wollen wir die S�mmen 
austesten, um spätere Solorollen fest-
zulegen. 

Die Probezeiten gelten vorerst bis zu 
den Sommerferien. Bis dahin sollte 
das Team feststehen, so dass für die 
weitere Probenarbeit individuelle Ter-
mine gefunden werden können. 
Wenn schließlich die Chorpar�en ins-
gesamt eingeübt sind, werden wir uns 
jeweils die einzelnen Szenen vorneh-
men und sie zusammenbauen. Dabei 
geht es neben der Zusammenarbeit 
von Musikern, Solisten und Chören 
auch um die szenische Darstellung. 

Haben Sie Lust bekommen, mitzumachen? 
Singt Ihr Kind gerne und hat Lust 

auf Theaterspielen? 
Die Anmeldung ist möglich bei Pfarrerin Bauer, 
Tel 06821/6119 – oder freitags bei den Proben!



Aus dem Presbyterium
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ls Mar�n Luther das Priestertum A aller Getau�en entdeckte, schlug 
gewissermaßen die Geburtsstunde der 
Prädikant*innen. Demnach sind alle Men-
schen dazu fähig, über ihren Glauben und 
die Bibel zu reden. Und doch dauerte es in 
der Rheinischen Landeskirche bis 1944, 
bis die ersten Menschen als „Predigt-
helfer“ (wie die Pfarrer ausschließlich 
männlich) ordiniert wurden.

Aus der Notlage heraus, dass akuter 
Pfarrermangel herrschte, kam von Her-
mann Lutze (1903-1987) die Idee der Zu-
rüstung für unstudierte Theologen. Bis 
dahin beherrschte ausschließlich der aka-
demisch gebildete, kirchenamtlich ge-
prü�e und installierte, männliche Theo-
loge das Feld.

Die Idee der Predigthelfer überstand die 
Nachkriegszeit. Heute gibt es sie als Prädi-
kant*innen – mit einem neuen Namen 
und beiderlei Geschlechts. Etwa 600 
Männer und Frauen aus allen Alters-
gruppen, Berufen und sozialen Schichten 
üben in der rheinischen Kirche diesen 
Dienst ehrenamtlich aus. Dabei tragen sie 
in der Ausübung ihres Predigtdienstes 
ebenso wie die Pfarrer*innen den Talar.

l  Ist der Go�esdienst einer Prädikan�n 
     oder eines Prädikanten minderwer�g?
Nein, auf gar keinen Fall! Im Gegenteil. 
Es bereichert die Go�esdienstkultur, 
wenn Menschen aus unterschiedlichsten 

Bereichen der Gesellscha� den Dienst der 
Verkündigung wahrnehmen. Der Blick auf 
den Glauben ist – entsprechend unseres 
Grundsatzes des Priestertums aller Gläu-
bigen – nicht nur von studierten Theo-
log*innen möglich. In der Zurüstung 
lernen die angehenden Prädikant*innen 
in gut organisierten Kursen das „Predigt-
handwerk“. Verantwortlich für ihre Aus-
bildung ist ein Pfarrer oder eine Pfarrerin 
als Mentor*in.

l  Wie kann ich Prädikant*in  werden?
Die Prädikant*innen werden von ihrer 
Gemeinde bewusst ausgewählt und ent-
sandt. Wenn sich jemand für diesen 
Dienst interessiert, braucht sie/er ein 
Empfehlungsschreiben des Presbyteri-
ums der Kirchengemeinde. Erst dann 
kann sie/er über die Superintendentur die 
Aufnahme auf die Warteliste für die 
Prädikant*innenzurüstung beantragen. 
Es kann dann durchaus zwei Jahre dauern, 
bis die Möglichkeit besteht, mit dem zwei-
jährigen Kurs zu beginnen. 

l  Wo kann mich  informieren?
Bei dem zuständigen Pfarrer / der zu-
ständigen Pfarrerin der Kirchengemein-
de, bei Landespfarrerin Bärbel Krah, die 
die Zurüstung verantwortlich durchführt 
und auf der Internetseite unserer Landes-
kirche:  h�p://www.praedikanten-
ekir.de/ 

PRÄDIKANTIN / PRÄDIKANT
Was ist denn das?

http://www.praedikanten-ekir.de/
http://www.praedikanten-ekir.de/


Konfirmation 2017 - Konfi3-Abschluss
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KONFIRMATION

28. Mai 2017 
10:00 Uhr

in der 
Evangelischen Kirche
Landsweiler-Reden

Michelle Drumm, SW, Heufahrtstr. 2 * Jessica Dubinin, LW, Hauptstr. 132 * Tamara 
Einicke, SW, Johannesstr. 1 * Jennifer Hahn, SW, Leopoldstr. 98 * Luca-Marie Held, 
SW, Bauernstr. 49 * Fabian Ka�a, LW, Prinzstr. 22 * Felix Sascha Kolz, SW, Gasstr. 18 * 
Celine Rutz, SW, In der Waldwiese 33 * Maike Sauer, Sinnerthal, Kurze Str. 11 * 
Vanessa Schneider, SW, Hauptstr. 32 * Lena Seel, HW, Kaiserstr. 102

Joshua Blauth, SW, Brückenstr. 41 a * Constan�n Carrouée, LW, Am Rathausberg 10 * 
Moritz Constan�n Grell, SW, Krämerbergstr. 48 * Jacqueline Guthörl, Stennweiler, In 
der Schlanggasse 9 * Talea Heaven Jung, LW, Saarbrücker Str. 32 * Lilli Kolmen, SW, 
Parkstr. 52 * Mark Maldener, LW,  Hauptstr. 155 * Mila Pantelmann, SW, Schulzenstr. 
15 * Hanna Anni Prokopi, HW, Itzenplitzstr. 45 * Teresa Scherer, Stennweiler, In der 
Schlanggasse 65 * Simon Alexander Stad�eld, LW, Im Geisbrunnen 14 * Lisa Wolf, 
LW, Illinger Str. 100

KONFI3-ABSCHLUSS

14. Mai 2017 
11:00 Uhr

in der 
Evangelischen Kirche
Landsweiler-Reden

Vorstellungsgo�esdienst der Konfirmand*innen 2017

Haben viel Spaß: KONFI3-Kinder 2017



Kinder- und Jugendseite
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Paul Glauber, 9 Jahre jung, unser jüngster Mitarbeiter in der 
Gemeindebriefredak�on, hat wieder eine ganz besondere 
Beobachtung gemacht, von der er uns in dieser Ausgabe erzählt: 

Rehe im Ort! 
  

  Vor einigen Tagen fuhr ich mit meiner Oma 

  und meinem Opa durch die Park-straße in 

Schiffweiler. Da standen auf einer Wiese zwei  Rehe. 

Mein Opa hielt an und wir stiegen aus. Mein Opa nahm 

einen Grashalm zwischen die Daumen und blies darüber. 

Zuerst schauten die Rehe nach uns. Dann kamen sie ein 

Stück auf uns zugelaufen. Das war ein tolles Erlebnis.     

     Euer  Paul

KINDERRÄTSEL
Buchstaben am Faden

Von jeder Ecke angefangen, den 
rich�gen Buchstaben gefunden, 
erhaltet Ihr vier Tiere.

Schickt die Lösung an Euer Ge-
meindeamt. Alle Kontaktadres-
sen findet Ihr auf  Seite 21!

Mitmachen können alle Kinder 
bis 10 Jahre. Unter den rich�gen 
Einsendungen verlosen wir 
einen Preis. Viel Erfolg!

---?-----!-----?-----!-----?-----!-----?-----!-----?-----!---



Gottesdienste
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Liebe Gemeindemitglieder,
wir bitten um Ihr Verständnis, dass bis zum Abschluss der Bau- und 

Sanierungsarbeiten am Gemeindehaus in Schiffweiler 
dort keine Gottesdienste stattfinden können.  

MAI
07.05. -  10:00 Uhr 
 Gottesdienst mit Abendmahl 
 (Pfarrerin Bauer)
14.05. -  11:00 Uhr (Muttertag)

 Familiengottesdienst zum    
 Abschluss des Konfi3-Jahrgangs
 2016/2017  
 (Pfarrerin Bauer, Konfi3-Kinder)
21.05. -  10:00 Uhr 
 Gottesdienst mit Taufe
 (Pfarrerin Wiltrud Bauer)
25.05. -  11:00 Uhr (Christi Himmelfahrt)

 „Die Herzen in die Höhe“    
 Gottesdienst  im Grünen
 Treffpunkt: LW-R, Bildstock- 
 straße, Parkplatz 2, Halte-
 stelle Alm-Express
 (Pfarrerin Wiltrud Bauer) 
26.05. -  17:00 Uhr (Freitag)

 Konfirmandenabendmahl
 (Pfarrerin Wiltrud Bauer) 
28.05. - 10:00 Uhr
 Konfirmation
 (Pfarrerin Wiltrud Bauer, 
 Jugendband)

- - o - -

Gottesdienste im Seniorenzentrum 
St. Martin Schiffweiler

29.05.2017
12.06.2017
03.07.2017

jeweils um 16:00 Uhr
(Pfarrerin Bauer)

JUNI
04.06. - 14:00 Uhr (Pfingstsonntag)  
 Gottesdienst zur Ordination 
 der Prädikantin Gitta Ziegler 
 (Synodalassessor Uwe Schmidt,   
 Pfarrerin Wiltrud Bauer,  
 Gospelchor Gospel & More)
 (siehe Seite 3)
11.06. -  10:00 Uhr
 Jubiläumskonfirmation 
 mit Abendmahl, vox vitalis
 (Pfarrerin Wiltrud Bauer)
18.06. - 10:00 Uhr
 Gottesdienst  (Pfarrer/-in N.N.)
25.06. - 10:00 Uhr
 Gottesdienst (Pfarrer/-in N.N.)

JULI
02.07. - 11:00 Uhr
 Familiengottesdienst zum  
 Beginn der Sommerferien
 (Pfarrerin Wiltrud Bauer)
09.07. -  10:00 Uhr   
 Gottesdienst 
 (Prädikantin Gitta Ziegler)
16.07. - 10:00 Uhr   
 Gottesdienst mit Abendmahl  
 (Pfarrerin Doris Barrois) 
 23.07. -  09:00 Uhr 
 Gottesdienst 
 (Pfarrer Michael Schäfer)  
30.07. -  10:00 Uhr
 Gottesdienst 
 (Pfarrerin Daniela Loster)



vielseitige Veranstaltungen
15

Sie feiern zwischen dem 1. April und dem 30. 
Juni Geburtstag und werden 70, 75 oder 80 
Jahre und älter? Dann laden wir Sie ein zum 
Geburtstagskaffee. Sie erhalten eine persön-
liche Einladung; sollten wir Sie vergessen 
haben, rufen Sie bitte im Gemeindebüro an. 

02.07.2017

GEBURTSTAGS-
KAFFEE
Ev. Gemeindehaus LW-R.
15:00 Uhr mit Vokalensemble
„vox vitalis“

Zu Christi Himmelfahrt laden wir ein zum 
Gottesdienst im Grünen und es heißt wieder 
„Die Herzen in die Höhe“. Treffpunkt: 11 Uhr  
Landsweiler-Reden, Bildstockstraße, Park-
platz 2, Haltestelle Alm-Express. Wir wandern 
zur Alm auf der Bergehalde. 

25.05.2017

GOTTESDIENST
IM GRÜNEN
11:00 Uhr

20.08.2017

2. TAUFFEST in den Wassergärten
11:00 Uhr

NACHMITTAGSAUSFLÜGE

Für unsere Frauenhilfe, unseren Frauenkreis und den Seniorenclub 
sind auch in diesen Sommermonaten wieder Nachmi�agsausflüge 
geplant. 

Bei schönem We�er wollen wir wieder spazieren gehen, in schönen 
Ausflugslokalen gemeinsam Kaffee trinken, dabei „sprooche“ und die 
Nachmi�age genießen. Wann und wo der Bus uns an diesen Nach-
mi�agen hinbringen wird, stand bei Redak�onsschluss noch nicht fest. 
Die Termine werden in den Frauen- und Seniorengruppen rechtzei�g 
mitgeteilt. Und selbstverständlich hoffen wir wie in den letzten Jahren 
auf gutes We�er.  

Alle, die schon lange überlegen, sich oder ihr Kind taufen zu lassen, 
laden wir herzlich ein, sich bis zum Beginn der Sommerferien zur Taufe 
in den Wassergärten Landsweiler-Reden anzumelden. Anschließend 
wollen wir miteinander feiern bei einem fröhlichen Mittagessen mit 
großem Mitbringbuffet, für das jeder Gast etwas beisteuern sollte. 
Getränke gibt‘s vor Ort. 
Eingeladen ist auch die ganze Gemeinde, um sich am „Mosesgang“ an 
die eigene Taufe zu erinnern und daraus Lebenskraft zu schöpfen! 

In den 
Wassergärten

Landsweiler-Reden

Eva Kopmeier
Vorsitzende der
Ev. Frauenhilfe
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Hallo Elsje,

vielen Dank für Deinen lieben 
Brief. Ich freue mich, dass Du 
den Weg zum Hörgerät gefun-
den hast. Und dann auch noch 
zwei! Das ist super. Also ich 
habe meinen Tinnitus klein 
bekommen dadurch – er hat 
sich untergeordnet. Durch das 
zweite Hörgerät hat er keine 
Kra� mehr, sich vorzudrängen. 

So und jetzt habe ich was für 
Dich. Du weißt ja, dass ich bei   
der Evangelischen Kirchenge-
meinde Landsweiler-Schiffwei-
ler ehrenamtlich tä�g bin. Dort 
gibt es seit Herbst 2016 eine 
DSB-Sprechstunde mit Frau S. 
„DSB“ bedeutet: Deutscher 
Schwerhörigenbund. An jedem 
zweiten Freitag im Monat (Anm. 

d. Red.: 12.05., 09.06. u. 14.07.) von 
14 bis 15 Uhr ist Sprechstunde 
in der Bibliothek im Ge-
meindehaus in Landsweiler-
Reden, in der Illinger Straße 12. 

Mit der Beraterin habe ich mich 
angeregt unterhalten. Ich hab 
ihr von Dir erzählt, wegen Dei-
ner Abneigung zum Hörgerät. 
Sie hat mir für Dich den DSB-
Ratgeber Nr. 13 mitgegeben. 
Außerdem hat sie mich 
eingeladen zum Treffen und 
zum Sommerfest des DSB, 
damit ich die anderen kennen 
lerne. Ich habe große Lust, 
hinzugehen. Wenn Du willst, 
kannst Du ja mitkommen. Sag 
mir einfach Bescheid, ich würde 
mich freuen. Viele liebe Grüße,

 Deine 

      Gisela

Übrigens: Die suchen immer 
auch Mitglieder, die ak�v mit-
machen.

DSB-Beraterin Rosie Strempel berät Sie gerne 
in allen Fragen rund ums Hören. Gisela erzählt 
ihrer Freundin Elsje davon. Lesen Sie selbst: 

Deutscher Schwerhörigenbund
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ngenehmes mit Nützlichem zu A verbinden ist das Mo�o im 
Strick-Café der Evangelischen Kirchen-
gemeinde Landsweiler-Schiffweiler. 

Angenehm ist es, 
im Kreis von Frauen und manchmal 
auch Jugendlichen Handarbeiten wie 
Stricken, Häkeln, S�cken usw. zu tun.  
Allein zu Hause ist das o� langweilig 
oder man kommt nicht weiter voran. 

Nützlich ist es, 
sich mit den anderen Handarbeiter-
innen auszutauschen über die tau-
send Fragen der Strick- und Häkel-
technik sowie über die verschiedenen 
Muster. Auch Basteln ist in unserer 
Gruppe angesagt. 

SIE würden gerne etwas für sich oder 
Ihre Familie herstellen? Dann kom-
men Sie doch zu uns ins Strick-Café 
und machen Sie mit. 

Wir treffen uns jeden Freitag ab 15 
Uhr im Evangelischen Gemeindehaus 
in Landsweiler-Reden, Illinger Straße 
12. 

Bringen Sie nur Interesse und Spaß am 
Handarbeiten, gute Laune und evtl.  
Ihre aktuelle Handarbeit mit. Weitere 
Informa�onen erhalten Sie bei Frau 
Irina Soost, Tel. 06825/941541. Und 
nun:

Mit frischem Mut 

zu neuen Dingen

gibt es etwas zu vollbringen!

STRICK-CAFÉ  ?
Kennen Sie schon unser

An die Nadel - fertig - los!



Rückblick
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er Weltgebetstag  am D 03. März 2017, der 
sich mit dem Thema „Was 
ist denn fair?“ und den 
Philippinen befasste,  war 
im Evangelischen Gemein-
dehaus Landsweiler-Reden 
und im Katholischen Pfarr-
heim Schiffweiler wieder 
gut besucht. 

Evangelische und katho-
lische Frauen ha�en sich 
bei den Vorbereitungs-
treffen gemeinsam auf den 
Nachmi�ag gut vorberei-
tet. Mit viel Liebe zum De-
tail dekorierten sie Altar 
und Kaffeetafel. 

Beim Weltgebetstagskaffee 
gab es schon erste Infor-
ma�onen für die Besucher* 
innen über die Philippinen 
und eine Eins�mmung auf 
den Go�esdienst. 

WELTGEBETSTAG 2017
- Ein Rückblick von Eva Kopmeier - 

In den beiden Go�esdiensten wurden Kollekten in Höhe von insgesamt 500 € 
gesammelt, die an die WGT-Sammelstelle überwiesen wurden. Mit den 
Spendengeldern werden weltweit viele Projekte für Frauen und Mädchen unter-
stützt. Herzlichen Dank  an alle Spenderinnen und Spender.   
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Kirche aus dem Häuschen

PILGERWANDERUNG

Rückblick 

uf dem saarländischen Teil des A Jakobswegs war am Wochen-
ende vom 22. und 23. April die Pilger-
gruppe rund um Pfarrerin Wiltrud 
Bauer und Ulf Herold unterwegs.

Die Wanderung begann mit einer 
kurzen Andacht am Kloster Hornbach 
und führte am ersten Tag bis nach 
Herbitzheim, wo sich eine müde aber 
rundum zufriedene Wandergruppe 
mit einer gemeinsame Pilgersuppe 
stärkte. Am Sonntag ging es von dort 

aus über Rubenheim und  Bebelsheim 
(siehe Foto oben) bis nach Gräfinthal. 
Die auch altersmäßig bunt gemischte 
Pilgergruppe (von 12 bis 78 Jahre) war 
von der Landscha�, dem Pilgern und 
der Gemeinscha� begeistert. 

Weitere Termine mit Alpakas und Lamas:  
05.Juni: Treffpunkt 10:00 Uhr, Alpaka-
weide im Glockenweg SW, Quellen des 
Mühlbachs zum Zeisweiler Hof (ca. 9 km); 
01. Juli: Treffpunkt 09:30 Uhr, Am Rat-
hausberg LW-R,  Nohener Naheschleife (9 
bzw. 11,7 km)



Gruppen, Kreise, Ansprechpartner ...
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BÜCHEREI
      dienstags, zweimal im Monat
      LW-R, 15:00 - 17:00 Uhr
      (Cornelia Horne, 06821/68998)

CAFÉ SEGEN
      montags und donnerstags
      SW, 15:00 - 18:00 Uhr
      (Petra Nix, 015117510965)

FRAUENKREIS
      montags, zweimal im Monat
      LW-R, 18:00 Uhr
      (Eva Kopmeier, 06821/68126)

FRAUENHILFE
      mi�wochs, zweimal im Monat
      LW-R, 15:00  (Eva Kopmeier s.o.  
      und Inge Welker, 06821/691424)

GOSPELCHOR „GOSPEL + MORE“
      mi�wochs
      LW-R, 20:00 Uhr
      (Bernd Bachmann, 01754582624)

HELFERKREIS GEMEINDEBRIEF
      am letzten Dienstag im Januar,        
      April, Juli und Oktober
      SW, 17:00 Uhr / LW-R, 18:00 Uhr
      (Chantal Schley, 06821/6153)

JUGENDBAND „LIGHTS ON“
      mi�wochs
      LW-R, 17:00 Uhr
      (Frank Bernhardt, 06821/693252)

JUGENDGRUPPE 
  TENNE RELOADED
      LW-R 
      (Silke Frey)

KINDERGOTTESDIENST
      sonntags (nicht in den Ferien)
      LW-R, 10:00 Uhr
      (Petra Hell, 06821/691255)

KONFIRMANDENUNTERRICHT
��=Konfi3: 
         LW-R, freitags, 15:15 Uhr

��=Konfirmanden 2017: 
         LW-R, montags, 16:30 Uhr

��=Konfirmanden 2018: 
         LW-R, dienstags, 16:30 Uhr
        (Pfarrerin Bauer, 06821/6119)

LEKTORENKREIS
      Einladung bei Bedarf
      (Pfarrerin Bauer, 06821/6119)

MINI-TREFF
      donnerstags
      LW-R, 10:00 Uhr
      (Manuela Gauer, 06821/942822)
      

SENIORENCLUB
      dienstags, zweimal im Monat
      LW-R, 15:00 - 17:00 Uhr
      (Erika Erdös, 06821/64297; Sig-
       linde Morgenstern 06821/67296)

STRICKCAFÉ
      freitags
      LW-R, 15:00 Uhr
      (Frau Soost, 06825/941541)

TANZKREIS
      freitags
      SW, 15:30 Uhr
      (Micheline Bernd, 06821/ 
      3098107)

Kon3

Konfi
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THEATERKREIS
      Bi�e beachten Sie dazu die   
      Veröffentlichung im Mi�eilungs-
      bla�!
      (Elke Britz, 06821/65149)

TÖPFERN
      donnerstags
      LW-R, 14:30 Uhr
      (Astrid Herold, 06821/8655515)

KIRCHLICHE SOZIALSTATION      
Merchweiler-Schiffweiler e.V.
      Lindenstr. 57, 66578 Schiffweiler
      Tel. 06824/7091730
      kirchliche.sozialsta�on@
      t-online.de

TRAUER TEILEN
      am 2. Dienstag im Monat
      z. Zt. Kath. Pfarrheim SW
      9:30 - 11:30 Uhr
      (Pfarrerin Bauer, 06821/6119)

VOKALENSEMBLE VOX VITALIS
      freitags
      LW-R, 19:00 Uhr
      (Pfarrerin Bauer, 06821/6119)  

TIERGESTÜTZTE SEELSORGE
      nach Vereinbarung
      (Pfarrerin Bauer, 06821/6119)

PFARRERIN
      Wiltrud Bauer
      LW-R, Illinger Straße 12
      06821/6119
      wiltrud.bauer@ekir.de

GEMEINDEBÜRO
      Chantal Schley, Verwaltungsang.
      LW-R, Illinger Straße 12
      montags, dienstags, freitags 
      von 10:00 bis 12:00 Uhr 
      und nach Vereinbarung
      Tel: 06821/6153, Fax: 06821/692714

      eMail: landsweiler-schiffweiler   
      @ekir.de
      Homepage:  www.evangelisch-in-
      schiffweiler.de

      Facebook:    www.facebook.com
      /evangelischinschiffweiler
      Bankverbindung: 
      IBAN: DE75592520460037002090    
      BIC: SALADE51NKS       

KÜSTERINNEN
      =LW-R: ElfriedeVogelgesang
          06821/691360
      =SW: Renate Bungert
          06821/690648

PRESBYTERIUM
      (Leitung der Kirchengemeinde)

      Pfarrerin Wiltrud Bauer
      (Vorsitzende)
      Friedrich Denne: 06821/962156
      (stv. Vorsitzender)
 Dr. Michael Franz: 06821/635020        
      Wilfried Glauber: 01703200137
      Petra Hell: 06821/691255
      Alexandra Müller-Jacobs:
      01777549447
      Ingrid Rixecker: 06821/632954
      Gi�a Ziegler: 06821/632779  
      Mitarbeiterin im Presbyterium:
      Renate Bungert:   06821/690648

.

.. ... ..

ANSPRECHPARTNER*INNEN 
in Ihrer Kirchengemeinde
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Informationen und Einladungen 
unserer evangelischen Nachbargemeinde Heiligenwald

für die Gemeindebrieeser*innen

GOTTESDIENSTE

= Mai 2017
07.05. - 10:00 Uhr, MW (mit Taufe)
14.05. - 10:00 Uhr, HW 
21.05. - 10:00 Uhr, WW
25.05. - Chris� Himmelfahrt
                 10:00 Uhr, WW Rosengarten
                 Go�esdienst im Grünen
28.05. - 10:00 Uhr, MW Kindergo�esd.
            - 14:00 Uhr, Kirche Heiligenwald
               Konfirma�on

= Juni 2017
04.06. - Pfingstsonntag
               10:00 Uhr, HW 
05.06. - Pfingstmontag
                 10:00 Uhr, HW ökumenischer 
               Go�esdienst mit Taufgedächtnis
11.06. - 14:00 Uhr, Kirche HW
               Jubiläumskonfirma�on
18.06. - 10:00 Uhr, HW (mit Taufe)
  25.06. - 10:00 Uhr, MW

         

= Juli 2017
02.07. - 10:00 Uhr, HW zum Au�akt des 
                 Chorfestes
09.07. - 10:00 Uhr, MW  (mit Abendmahl)
16.07. - 10:00 Uhr, WW (mit Abendmahl)   
23.07. - 10:00 Uhr, HW (mit Abendmahl)
29.07. - 18:00 Uhr, HW  
06.08. - 10:00 Uhr, MW

Ökumenische 

FRÜHSCHICHTEN IM SOMMER
Mi�woch, 21.06.
Mi�woch, 30.08.
jeweils um 06:00 Uhr
Gemeindezentrum Heiligenwald 
mit anschließendem Frühstück
(Vorbereitungstermin: 08.06., 18:30 Uhr)

GEMEINDEAUSFLUG
für Jugendliche ab 12 Jahre
Samstag, 24.06.
zum Holiday-Park Hassloch

CHORFEST Heiligenwald
Sonntag, 02.07.
10:00 Uhr - Go�esdienst Kirche 
Heiligenwald, danach Singen und Feiern 
im Gemeindezentrum Heiligenwald

KONTAKTDATEN
Pfarrerin Daniela Loster
Tel. 06821/6147
mobil 01712101607
e-mail: daniela.loster@ekir.de

Gemeindebüro, Frau Becker
Teil. 06821/6147
Itzenplitzstraße 34
66578 Schiffweiler-Heiligenwald
e-mail: heiligenwald@ekir.de
Bürozeiten: Di u. Do 8 - 12 h, Fr 15 - 17 h

http://www.facebook.com
http://www.praedikanten-ekir.de/
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Gottesdienst für kleine Leute
und Menschen, die sie mögen

Treffpunkt

Kleinkindergottesdienst

Für Kinder bis 6 Jahre, mit ihren Geschwistern, 
Mamas, Papas, Omas, Opas . . . 

02. März 2017
04. Mai 2017
22. Juni 2017

17. August 2017

um 16:30 Uhr
in der Kath. Kirche St. Martin Schiffweiler

Alle, die mitfeiern möchten, sind herzlich willkommen.
Anne Ziegler, Gemeindereferentin, Tel. 06821/6148, 

www.anneziegler-seelsorge.de

ERSTKOMMUNION
Am Sonntag, 23. April, feierten in der kath 
Kirche Landsweiler-Reden 15 Kinder das 
Fest ihrer Erstkommunion. In der kath. 
Kirche in Schiffweiler waren es am 30. April 
28 Kinder. 

Tradi�onell werden die Kinder, die die dri�e  
Klasse besuchen, zur Feier des ersten Emp-
fangs der Heiligen Kommunion eingeladen.

Der Feier geht eine etwa halbjährige Vorbe-
reitungszeit voraus, in der die Kinder den 
katholischen Go�esdienst kennen lernen 
und ihre Beziehung zu Jesus ver�efen 
können. 

BIBLIODRAMA
Am Dienstag, 30. Mai 2017, sind alle 
Freund*innen des Bibliodrama - und alle, 
die es werden wollen - zu einem Abend 
mit Bibliodrama eingeladen. Treffpunkt ist 
um 19:00 Uhr im Momentum, Kirche am 
Center in Neunkirchen auf der Blies-
promenade. 

 

PFARRFESTE
}10. Juni - Stennweiler
}15. Juni - Landsweiler u.  Schiffweiler 
}18. Juni - Heiligenwald
Die Katholische Pfarrgemeinde lädt dazu 
herzlich ein. 

TRAUER TEILEN
ist ein ökumenischer Trauergesprächskreis, 
der Trauernden einen Ort bietet, um ge-
meinsam über ihre Trauer zu reden, darü-
ber, wie der Tod eines geliebten Menschen 
sie bewegt und verändert. Die aktuellen 
Termine sind: 

09.Mai  - 13.Juni  -  11.Juli  
 im katholischen Pfarrheim
Schiffweiler, Parksraße 3a

von 09:30 Uhr bis 11:30 Uhr

Informationen und Einladungen 
der katholischen Pfarreiengemeinschaft Schiffweiler

für die Gemeindebrieeser*innen

http://www.anneziegler-seelsorge.de
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MAI 2017

06.  Edwin Gerstner, SW 90 J.
08.  Winfried Köth, LW-R 87 J.
08.  Emilia Allert, LW-R 83 J.
11.  Hannelore Jakob, SW 83 J.
12.  Mathilde Schäfer, LW 88 J.
16.  Hella Lambert, SW 81 J.
19.  Christel Schüler, LW-R 81 J.
22.  Lieselotte Weis, SW 80 J.
23.  Anneliese Zeitz, LW-R 82 J.
25.  Erna Bauer, SW  88 J.
27.  Inge Felten, SW  82 J.
28.  Ursula Schappe, HW 81 J.
31.  Hannelore Zägel, LW-R 88 J.
31.  Marta Wanner, LW-R 86 J.
31.  Irmtraud Böhnel, LW-R 80 J.

JUNI 2017

05.  Rudolf Müller,LW-R 88 J.
06.  Elfriede Zimmer, SW 81 J.
09.  Jürgen Müller, LW-R 80 J.
13.  Irene Minisini, SW 84 J.
16.  Ilse Edith Detzler, LW-R 93 J.
21.  Bernhard Kramer, LW-R 81 J.
24.  Maria Zewe, SW  90 J.
24.  Marianne Maringer, LW 84 J.

JULI  2017

01.  Lieselotte Meffert, LW  85 J.
03.  Irene Schank, SW   86 J.
09.  Dora Emma Weber, LW  83 J. 
11.  Elfriede Di Pasquale, SW  83 J.
12.  Hildegard Leibrock, SW  89 J.
13.  Richard Zimmer, SW  85 J.
16.  Irmgard Jung, LW-R  95 J.
18.  Mathilde Reinshagen
        LW-R              100 J.
19.  Kurt Lang, LW-R   89 J.
19.  Lieselotte Emmi Treinen
        LW-R     81 J.
24.  Armin Schick, SW   81 J.
26.  Renate Knöpfler-Blinn
        LW-R    82 J.
30.  Oswald Meyer, LW-R  80 J.
31.  Hilde Eifler, LW-R   95 J.
31.  Jean Gazzoni, SW   89 J.

    er Herr

 ist mein Hirte,

 mir wird nichts

  mangeln.
 Psalm 23,1

Herzliche Glück- und Segenswünsche
allen, die von Mai bis Juli 2017 

80 Jahre und älter werden.

D
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Liebe Gemeindemitglieder, auf den  Seiten 24 und 25 nennen wir alle 
Jubilare ab dem 80. Geburtstag sowie die Taufen, Trauungen und Be-
stattungen. Wenn Sie nicht namentlich genannt werden möchten, wen-
den Sie sich bitte an unser Gemeindeamt (06821/6153).

TAUFEN BESTATTUNGEN

Irmi Will, SW
Kimberly-Anastasia Erdmann, SW
Ma�hias-Alexander Erdmann, SW

Lisa Wolf, LW-R
Mirco Elias Kiefer, LW-R

Niklas Maximilian Wilhelm, SW
Clara Maria Schuster, SW

Levin Philipp Eisenbart, LW-R

Herbert Klein, LW-R
im Alter von 61 Jahren

Rudi Koch, LW-R
im Alter von 85 Jahren

Gisela-Irmgard Re�, geb. Regitz
LW-R, im Alter von 88 Jahren

Wunsch nach Frieden

Den tiefen Frieden im Rauschen der Wellen

wünsche ich dir.

  Den tiefen Frieden im schmeichelnden Wind

wünsche ich dir.

  Den tiefen Frieden über dem stillen Land

wünsche ich dir.

  Den tiefen Frieden unter den leuchtenden Sternen

wünsche ich dir.

Den tiefen Frieden vom Sohn des Friedens 

wünsche ich dir.

(Aus Irland)
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Wir unterstützen die Gemeindearbeit

06821/202563
www.nk-musikschule.de

ine unerwartete Unterstützung bekam unsere Kirchengemeinde auch von der E Frauenhilfe Landsweiler-Reden/Schiffweiler: Die Damen übernahmen aus 
ihrer Kasse großzügig die herrlichen Leckereien für das Tischabendmahl, das am 
Gründonnerstag im Gemeindesaal in Landsweiler-Reden gefeiert wurde. Vielen 
Dank!



Mögen die warmen 
Winde  des Himmels 
sanft über dein 
Haus blasen.

Möge der Große Geist  
alle segnen, die 
dort eintreten.

Mögen deine Mokassins 
glückliche Spuren 
im Schnee vieler Winter 
hinterlassen.

Und möge der 
Regenbogen immer 
deine Schultern  
berühren.

Cherokee-Segen


